
Öffnungszeiten
Montag , Mittwoch, Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag nach Vereinbarung
Donnerstag 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr

oder nach telefonischer
Vereinbarung

Tel.: 0 78 21 - 4 33 32
E-Mail: ovhugsweier@lahr.de

Ortsverwaltung Hugsweier

Schutterlindenberghalle 0 78 21 / 4 35 84
0 78 21 / 90 83 79

Evang. Kindergarten 0 78 21 / 48 24
Evang. Pfarramt 0 78 21 / 95 53 86
Johann-Peter-Hebel-Schule 0 78 21 / 4 15 23

Wichtige Rufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Lahr 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport 07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst:
Ärztevermittlung 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0 180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf 07 61 / 1 92 40

Notrufe

badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser 0 800 / 2 76 77 67
EW Mittelbaden Lahr / Strom 0 78 21 / 2 80 - 0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL) 0 78 21 / 91 46 - 0
Herausgeber: Stadt Lahr, Ortsverwaltung Hugsweier, verant-
wortlich für den amtlichen Teil: Ortsvorsteher Georg Bader
Verlag und private Anzeigen: ANB Reiff-Verlagsgesellschaft
& Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0 7 81 / 504 - 14 55, E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Störungsdienst

Donnerstag, 01.09.2022

Oberbürgermeister  
Markus Ibert vor Ort 
Fünf Bürgertreffs bei den Stadtteiltagen 2022  

Von Ende August bis Mitte September 2022 besucht Lahrs 
Oberbürgermeister Markus Ibert turnusgemäß die Stadtteile 
Mietersheim, Reichenbach, Hugsweier, Langenwinkel und 
Kuhbach. Bei der Fortsetzung der 2020 begründeten Stadt-
teiltage wird er erneut vor Ort in den Dialog mit den Bürge-
rinnen und Bürgern treten und sich über deren Anliegen und 
aktuelle Themen informieren. 

Der Auftakt findet am Dienstag, 30. August 2022, in Mieters-
heim statt. Der Oberbürgermeister wird sich zunächst mit der 
Ortsvorsteherin und den Mitgliedern des Ortschaftsrats 
austauschen. Im Anschluss sind die Mietersheimerinnen und 
Mietersheimer herzlich zum Bürgertreff ab 19 Uhr am Haus am 
See eingeladen. Dort haben sie die Möglichkeit, ihre Fragen 
direkt an Markus Ibert zu stellen und mit ihm über ihre Anliegen 
zu sprechen.  

Noch in der gleichen Woche folgen zwei weitere Stadtteiltage: 
am Donnerstag, 1. September, in Reichenbach und am Freitag, 
2. September 2022, in Hugsweier. Der Bürgertreff in Reichen-
bach startet um 19 Uhr im Gasthaus „Linde“, in Hugsweier um 
19 Uhr beim ehemaligen Café Edelweiß, wo das DORV-
Zentrum – die Abkürzung steht für „Dienstleistung und orts-
nahe Rundum-Versorgung“ – entstehen wird.

Im Vorfeld der Treffen mit den Bürgerinnen und Bürgern beider 
Stadtteile wird sich Markus Ibert ebenfalls mit den jeweiligen 
Ortsvorstehern und den Mitgliedern des Ortschaftsrats 
austauschen. 

Anmeldungen sind nicht erforderlich. Nähere Einzelheiten zu 
den Stadtteiltagen in Langenwinkel am Freitag, 9. September, 
und in Kuhbach am Samstag, 24. September 2022, werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.
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Die VHS Lahr informiert: 
Das neue VHS-Programmheft ab Samstag, 10. September 
erhältlich!  
Online schon buchbar! 
 
Die VHS Lahr mit ihren neun Außenstellen bietet für das 
Herbst- und Wintersemester wieder ein umfangreiches Weiter-
bildungsprogramm an. Mit knapp 610 Kursen, Vorträgen und 
Exkursionen gibt es Bewährtes und Neues zu sechs verschie-
denen Themenbereichen. Es wird ergänzt durch eine Vielzahl 
von Online-Veranstaltungen. 

Die neuen Kurse sind online schon buchbar: 
https://vhs.lahr.de 

Ab Samstag, 10. September erscheint das Programm als 
Beilage in der Badischen und Lahrer Zeitung und in der 
Auslage in den Rathäusern, Banken und Einkaufszentren 
sowie weiteren öffentlichen Auslagestellen. 
Eine persönliche oder telefonische Anmeldung im VHS-Büro 
in der Kaiserstr. 41 ist ab Montag, 12. September möglich.
In der Anmeldewoche ist die VHS Lahr telefonisch von Montag 
bis Mittwoch von 9 bis 16 Uhr, Donnerstag bis 18 Uhr und 
Freitag bis 13 Uhr erreichbar.

Beratungsabend:  Am Montag, 12. September, von 16 bis 18 
Uhr bietet die VHS zusätzlichen einen Beratungsabend für 
Sprachkurse an. Hier kann man sich über alle Sprachkurse 
informieren. Hier werden auch speziell Einstufungstests 
angeboten. Nutzen Sie die Möglichkeit, sich unverbindlich 
und kostenlos vor einer Anmeldung beraten zu lassen, damit 
Sie das passende Sprachangebot für sich finden!

Ein Vorgeschmack auf das neue Programm:  
Schwerpunktthema Wasser:  Sauberes Wasser ist zentral für 
Menschen, Pflanzen und Tiere, das gilt global ebenso wie vor 
der eigenen Haustür. In sechs Besichtigungen, sechs 
Vorträgen, zwei Filmen und zwei Kochkursen beschäftigt sich 
die Volkshochschule in Lahr und in den Außenstellen mit dem 
Thema Wasser. Wie können Flüsse und Bäche wieder natur-
naher werden? Was können wir für den Meeresschutz tun? 
Woher kommt das Trinkwasser und was passiert mit dem 
Abwasser? Trinken wir genug Wasser? Einladende Länder-
kunde-Abende führen an die Lahn, die Spree, weitere deut-
sche Landschaften und zu den Schweizer Gletschern. Die 
beeindruckende Dokumentation “Waterproof” erzählt von den 
ersten Klemptnerinnen in Jordanien.

Lahr:  Lahr wird zum Thema in neun Veranstaltungen. Der 
Filmclub Lahr zeigt prämierte Kurzfilme seiner Mitglieder. Das 
Wasserwerk Galgenberg bereitet Trinkwasser auf. In der 
Hammerschmiede wird Wasserkraft traditionell mit dem 
Wasserrad und mit einer modernen Durchströmungsturbine 
genutzt. Der Lahrer Zentrifugenbauer CEPA/Carl Padberg 
stellt sich bei einer Betriebsbesichtigung vor.

Kompetenzen im Beruf:  Einführungs- und Aufbaukurse in 
Word, Excel, Outlook und Powerpoint bilden den Schwer-
punkt der Computerkurse. Neu ist „VBA-Programmierung“ in 
Excel und Word. Im Kurs „Instagram“ kann man für den Verein 
oder ein Unternehmen lernen, mit Instagram umzugehen und 
Zielgruppen effektiv zu erreichen.

Gesund bleiben:  Für Gesundheit und Fitness werden über 
170 Kurse zu Yoga, Tai Chi Chuan und Qigong u.v.m. ange-
boten. Interessante Vorträge informieren zu Themen wie 
Transplantation, Brustkrebs, Depressionen und Ernährung. 
Viele Kochveranstaltungen - insbesondere zur veganen Ernäh-
rung werden angeboten. Auch für Kinder gibt es wieder Koch- 
und Backkurse.

Kreativität entdecken:  Zaubern lernen ist beliebt im Kursan-
gebot für Kinder. Für Acrylmalerei gibt es zusätzliche Kurse. 
Im Upcycling-Workshop “Kreative Gefäße” lassen sich ausran-
gierte Kleider, Wollpullis oder Seidentücher mit einarbeiten. Im 
Foto-Kurs “Straßburg bei Nacht” wird gemeinsam vor Ort 
fotografiert, während die Theorie online vermittelt wird.

Sprachen lernen:  Neu im Programm sind u.a. ein Konversa-
tionskurs Englisch B1/B2, als kompaktere Kursformate 
Spanisch Rápido für Anfänger/innen, Italienisch für die Reise, 
sowie ein Wochenendkurs Kyrillisch, der in die kyrillische 
Schrift einführt und zwei einfache Japanischkurse, um münd-
liche Kommunikation zu Alltags- und Urlaubsthemen 
einzuüben. 

Neue Chancen:  An der VHS Lahr ist es möglich den Real-
schulabschluss, die Fachhochschulreife sowie das Abitur am 
Abend nachzuholen. Das Angebot richtet sich sowohl an 
Berufstätige als auch arbeitslose Jugendliche und Erwach-
sene. Die neuen Schulklassen starten ab September.

Das Grundbildungszentrum Ortenau bietet kostenlose 
Kurse an, um Lesen, Schreiben und Rechnen auch im Erwach-
senenalter noch zu lernen.
 
Nachdem die Veranstaltungen im letzten Jahr wieder durchge-
hend stattfinden konnten, ist nicht von Einschränkungen 
auszugehen. 

VHS Lahr, Kaiserstr. 41, 77933 Lahr/Schwarzwald
Telefon.: 07821/918-0, Email: vhslahr@lahr.de, 
Homepage: https://vhs.lahr.de
 
 

Mitteilungen des
Landratsamtes

Das Landratsamt Ortenaukreis 
informiert: 
Ausbildungsstellen 2023 beim Landratsamt Ortenaukreis 
  
Das Landratsamt Ortenaukreis stellt zum 1. September 2023 
mehrere Auszubildende für folgende Berufe ein: 
 
• Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
• Vermessungstechniker (m/w/d)
•  Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d)
• Straßenwärter (m/w/d)
• Hauswirtschafter (m/w/d)  (Forstliches Ausbildungszen-

trum Mattenhof in Gengenbach)
• Kaufmann Tourismus & Freizeit (m/w/d)  (Schwarzwälder 

Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach)
  
  

Zum 1. September 2023 bzw. 1. Oktober 2023 sind mehrere 
duale Studienplätze zu besetzen: 
 
• Public Management (B.A.)  (drei Plätze für das Einführung-

spraktikum - Studium an der Hochschule Kehl)
• Digitales Verwaltungsmanagement (B.A.)  (in Kooperation 

mit der Hochschule Kehl)
• Soziale Arbeit (B.A.) (in Kooperation mit der Dualen Hoch-

schule Villingen-Schwenningen)
• Sozialwirtschaft (B.A.) (in Kooperation mit der Dualen 

Hochschule Villingen-Schwenningen)
• BWL-Personalmanagement (B.A.) (in Kooperation mit der 

Dualen Hochschule Lörrach)
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• Informatik  (B.Sc.) - Vertiefung: Informationstechnik  (in 
Kooperation mit der Dualen Hochschule Karlsruhe)

• Bauingenieurwesen (B.Eng.) - Vertiefung: Öffentliches 
Bauen (in Kooperation mit der Dualen Hochschule Mosbach)

 
Mehr Informationen und den jeweiligen Bewerbungsschluss 
unter www.og-jobs.de! 
Auch Online-Bewerbungen sind möglich. 
   
 

Das Landratsamt Ortenaukreis 
informiert: 
Deponien und Wertstoffhöfe am 10. September geschlossen 
  
Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind am 
Samstag, 10. September 2022, wegen einer betriebsinternen 
Fortbildungsveranstaltung geschlossen. Nur die Deponie und 
der Wertstoffhof „Kahlenberg“ in Ringsheim sind an diesem 
Samstag wie gewohnt von 8 bis 13 Uhr geöffnet. 
  
Fragen beantwortet die Abfallberatung des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis gerne telefonisch unter 0781 
805-9600 oder E-Mail abfallberatung@ortenaukreis.de. 
  
 
Richtiges Befüllen und Entleeren von Garten-Pools 
  
Für viele Bürgerinnen und Bürger gehört der eigene Pool im 
Garten ganz selbstverständlich zum Sommer dazu und ist bei 
sommerlichen Temperaturen eine erfrischende Freizeitbe-
schäftigung. 
  
„Bei der Befüllung des Pools soll Trinkwasser genutzt werden. 
Wer an das öffentliche Trinkwassernetz angeschlossen ist, ist 
verpflichtet dieses Wasser für den Haushalt zu nutzen. Dies 
beinhaltet auch die Befüllung von Pools im eigenen Garten“, 
informiert Jürgen Mair, Leiter des Amts für Wasserwirtschaft 
und Bodenschutz. Zudem sei Trinkwasser hygienisch unbe-
denklich. „Das Wasser für den Pool ist in jedem Fall über den 
Wasserzähler zu erfassen, damit die Gemeinde die Wasser- 
und Abwassergebühren berechnen kann. Aber angesichts des 
sehr trockenen Sommers sollte sparsam mit der Ressource 
Wasser umgegangen werden“, appelliert Mair. 
  
Bei der Entleerung des Pools muss das Wasser der Kläranlage 
zur Reinigung zugeführt werden. „Eine Einleitung in ein 
Gewässer, auch über die Kanalisation für Regenwasser, sowie 
eine Versickerung im eigenen Garten ist nicht zulässig. Selbst 
wenn das Poolwasser nicht chemisch, beispielsweise durch 
Chlor, aufbereitet wurde, ist das Wasser hygienisch und auch 
durch Stoffe wie Sonnenmilch, welche von der Haut abgespült 
wurden, verunreinigt“, so Mair weiter. Bei einer unsachge-
mäßen Entsorgung werde so Boden, Grundwasser oder 
Gewässer verunreinigt. 

 
Problemabfälle kostenlos abgeben 
Mindestabstand muss eingehalten werden 
 
Die gebührenfreie Entsorgung von Problemabfällen sowie 
Elektro- und Elektronikkleingeräten aus privaten Haushalten 
ist am Samstag, 17. September, von 9:00 bis 15:00 Uhr auf 
dem südlichen Parkplatz am Stadtpark, Ecke Dinglinger 
Hauptstraße/Am Stadtpark möglich. 
 
Wie bei allen Begegnungen in der Öffentlichkeit ist auch bei 
der Problemstoffsammlung ein Mindestabstand zwischen den 
anliefernden Kundinnen und Kunden von 1,5 Metern einzu-
halten. Die Firma Remondis, die diese Sammlung im Auftrag 
der Abfallwirtschaft Ortenaukreis durchführt, regelt den 
Zugang zur Annahmestelle. Den Anweisungen des Personals 

ist Folge zu leisten. Mit längeren Wartezeiten ist aufgrund der 
Sicherheitsregelungen zu rechnen. Bürgerinnen und Bürger 
mit PKWs sollten den nördlichen Parkplatz des Stadtparks 
nutzen. 
 
Problemabfälle aus Haushalten sind Stoffe, die üblicherweise 
in kleinen Mengen anfallen und bei einer Entsorgung über den 
normalen Hausmüll Nachteile und Schäden für Personen, 
Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen, Deponiebetriebe, Sicker-
wasser und Umwelt hervorrufen können. Sie müssen daher 
getrennt erfasst und in speziellen Anlagen sicher entsorgt 
werden. Angenommen werden Stoffe wie zum Beispiel Farb- 
und Lackreste, Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und Schäd-
lingsbekämpfungsmittel, Altmedikamente, Altöl, Säuren, 
Laugen, Chemikalienreste, Batterien und Leuchtstofflampen. 
Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen Behäl-
tern - möglichst im Originalgebinde - unvermischt angeliefert 
werden. 
 
Zu den Elektro- und Elektronik-Kleingeräten gehören unter 
anderem Radio- und Fernsehgeräte, Computer, Kaffeema-
schinen, Bügeleisen oder Staubsauger. Elektrogroßgeräte wie 
beispielsweise Wasch- und Spülmaschinen, Trockner, Elektro-
herde oder Kühlgeräte werden nicht angenommen. Hierfür 
gibt es spezielle, kostenlose Abgabestellen, zum Beispiel die 
Erdaushubdeponie in Sulz. 
 
Ansprechpartnerin zum Inhalt dieser Pressemitteilung: 
Sabine Nuvolin, Kommunikation und Pressearbeit,
Tel.: 07821 / 910-1550, E-Mail: pressestelle@lahr.de 
 

Abfallbehälter frühzeitig bereitstellen  
  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis informiert, 
dass die Grauen und Grünen Tonnen sowie die Gelben Säcke 
am Abfuhrtag spätestens um sechs Uhr morgens an der 
Straße zur Abfuhr bereitgestellt sein müssen. 
  
„Änderungen in der Tourenplanung, Berücksichtigung des 
Berufsverkehrs, Witterungsverhältnisse, Baustellen oder auch 
Fahrzeugpannen und ähnliche Zwischenfälle können dazu 
führen, dass die Entleerung der Abfallbehälter und die Abho-
lung der Gelben Säcke nicht zu den gewohnten Tageszeiten 
erfolgen“, so Abfallberater Daniel Parden. 
  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft rät deshalb: Wer sicher-
gehen will, die Abfuhr nicht zu verpassen, sollte die Abfallbe-
hälter und Gelben Säcke am Abend zuvor zur Abfuhr bereit-
stellen. Die Abfallsammelfahrzeuge sind zum Teil schon früh 
morgens unterwegs. 
  
Bei weiteren Fragen zur Abfallentsorgung oder -abfuhr steht 
die Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis unter Telefon 0781 805 9600 oder per E-Mail an abfall-
wirtschaft@ortenaukreis.de gerne zur Verfügung. 
 

Informationen für Waldbesitzende 
Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“: Antragsab-
gabe für Herbstkulturen und Schadholzaufarbeitung 
  
Das Amt für Waldwirtschaft des Ortenaukreises weist darauf 
hin, dass aufgrund der massiven Trockenheit inzwischen auch 
2022 mit massiven Waldschäden aus Dürre- und Borkenkäfer-
kalamitäten gerechnet werden muss. Die Kontrolle des Befalls 
gefährdeter Nadelholzbestände auf Buchdrucker, Kupferste-
cher und Tannenborkenkäfer ist jetzt verstärkt erforderlich. 
Befallene Bäume sind so schnell wie möglich einzuschlagen 
und zu entrinden oder auf Nasslager und Trockenlager mit 
deutlicher Waldentfernung zu verbringen. Eine gute und zeit-
nahe Kombination mit Vermarktungsstrukturen für den 
Abtransport ist hier sehr vorteilhaft. Daneben entstehen 
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Wiederaufforstungsflächen, die gute Chancen zur Anpflan-
zung mit klimaangepassten Baumartenmischungen ermögli-
chen. 
  
Die Anpflanzungen oder Ergänzungen von Naturverjüngen 
mit zukunftsfähigen Baumartenmischungen können bezu-
schusst werden, wenn sie vor Beginn der Forstpflanzenbestel-
lung beantragt und freigegeben sind. Für Wiederaufforstungen 
im Herbst 2022 oder Frühjahr 2023 empfiehlt der Ortenaukreis 
bereits jetzt einen Antrag beim Amt für Waldwirtschaft zu 
stellen, um rechtzeitig die Freigabe vom Regierungspräsidium 
für den Maßnahmenbeginn zu erhalten. 
  
Für die Aufarbeitungshilfe von Schadenholzmengen des 
Kalenderjahres 2022 (inkl. 2021 Reste) werden bei örtlichem 
Bedarf Sammelförderanträge über die Forstbetriebsgemein-
schaften angeboten. Die Schadholzmenge und der Waldort 
bei Dürre, Käfer oder Sturm ist dafür dem örtlichen Forstre-
vierleiter vor  der Aufarbeitung formlos mitzuteilen. Die 
Mengen sind in der Regel mit Holzlisten nachzuweisen. 
  
Das Hacken von mit Borkenkäferbefall gefährdetem Holz 
kann auf Einzelantrag bezuschusst werden. Für die Voranmel-
dung gilt das gleiche wie für die Schadholzaufarbeitung. 
  
Für die Borkenkäferüberwachung in 2022 inkl. dem schnellen 
Einschlag befallener Bäume können die Waldbesitzenden 
Einzelförderanträge einreichen. 12 Euro/ha Waldfläche für 
Bestände über 40 Jahren Alter und mehr als 20 Prozent 
Fichten oder Tannenanteil können erstattet werden. Aufgrund 
der neuen Förderbedingungen kann das Forstamt diejenigen 
Betriebe, die über ein aktuelles Betriebsgutachten verfügen, 
bei der Flächenaufstellung und der Nachweisung mittels Karte 
und Tabellen unterstützen. 
  
Das Amt für Waldwirtschaft bittet darum, dass Einzelförderan-
träge inkl. der Vollzugsnachweise für die Schadholzaufarbei-
tung, das Hacken von mit Borkenkäferbefall gefährdetem Holz 
und das Käfermonitoring nach Abschluss der Maßnahmen, 
bis Mitte November 2022, eingereicht werden. Damit soll 
gewährleistet sein, dass eine Auszahlung noch in diesem Jahr 
erfolgen kann. 
Die jetzt noch bereitstehenden Zuwendungsmittel sollen für 
die Anerkennung der Leistungen der Waldbesitzenden und für 
die wirklich wichtigen Maßnahmen der Walderhaltung einge-
setzt und genutzt werden. 
  
Antragsformulare für Einzelanträge sind digital verfügbar unter 
der Internetsuche „Infodienst Förderung NWW“ oder auf der 
Internetseite des Landratsamts Ortenaukreis www.ortenau-
kreis.de, Suchbegriffe: „Wald Förderung“, zu finden. 
  
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwendungs-
höhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte erhalten Wald-
besitzende kostenfrei von den örtlich zuständigen Forstrevier-
leitern und vom Amt für Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 
77654 Offenburg, Tel.: 0781/805 7255, Mail: waldwirtschaft@
ortenaukreis.de oder beim Forstbezirk Wolfach, Hauptstraße 
40, 77709 Wolfach, Tel. 07834/9883440, Mail: forstbezirk.
wolfach@ortenaukreis.de. 
 

Versuchsfeldtag Mais auf dem Zentralen Versuchsfeld in 
Mahlberg-Orschweier am Mittwoch, 7. September 2022 
  
Zu seinem traditionellen Maisfeldtag auf dem Zentralen 
Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier lädt das Amt für Land-
wirtschaft des Ortenaukreises in Zusammenarbeit mit dem 
Landwirtschaftsamt Emmendingen am Mittwoch, 7. 
September 2022, ab 13:30 Uhr ein. Führungen durch die 
Sorten- und Pflanzenschutzversuche in Mais und Sojabohnen 
finden um 14 Uhr und 16:30 Uhr statt. 
  

Zur Teilnahme ist eine Voranmeldung unter ortenaukreis.land-
wirtschaft-bw.de unter dem Punkt „Veranstaltungen“ erforder-
lich. Bei Teilnahme werden zwei Stunden als Fortbildungs-
nachweis zur Sachkunde im Pflanzenschutz bescheinigt. Die 
Anfahrt zum Versuchsfeld ist ab der Autobahnausfahrt Etten-
heim ausgeschildert. 
  
Bedingt durch die lang anhaltende Trockenheit und Hitze 
müssen einige Versuche, insbesondere im Bereich Silomais 
und Sojabohnen sowie möglicherweise auch Körnermais, 
vorzeitig beerntet werden. Dies kann noch zu einer kurzfri-
stigen Absage des Feldtags führen. Teilnehmende sollten sich 
deshalb vorab auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts 
informieren, auf der gegebenenfalls eine Absage des Termins 
veröffentlicht wird. 
 

Sonstige Mitteilungen

Die Gewerbeakademie informiert: 
Azubis und ihr Umgang mit Kunden  
Kunden gegenüber souverän und verbindlich aufzutreten, 
stellt gerade jugendliche Berufsanfänger vor Herausforde-
rungen. Mit dem Tagesseminar „Ihr Lehrling beim Kunden“ 
bietet die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Frei-
burg für Auszubildende eine Plattform, um typische Situati-
onen bei Kunden in Rollenspielen zu üben und das eigene 
Verhalten zu analysieren. Der Kurs findet am Freitag, 16. 
September, von 13 bis 18 Uhr in Offenburg statt. Weitere 
Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie unter Tel. 0781/793-
111. Infos und Anmeldung auch unter www.gewerbeaka-
demie.de/weiterbildung 
 

Die Polizei informiert: 
Urlaubszeit / Einbruchszeit - Kostenlose Einbruchschutzbera-
tung der Polizei Eine böse Überraschung, in Form eines 
Wohnungseinbruchs, möchte nach der Rückkehr aus einem 
Urlaub niemand erleben. Beugen Sie deshalb rechtzeitig vor. 
Mit einer soliden mechanischen Absicherung von Fenstern 
und Türen und ein paar Verhaltenstipps können Sie dem 
erfolgreich entgegenwirken. Statistisch gesehen scheitern 
nahezu die Hälfte aller Einbruchversuche an Sicherungs-
technik und aufmerksamer Nachbarschaft. Die kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidiums Offenburg berät 
sie hierzu kostenlos, auch bei Ihnen zu Hause. Interessierte 
werden gebeten sich telefonisch unter den Telefonnummern: 
0781 / 21-4515 oder 21-1041 (Beratungsstelle Offenburg) 
07222 / 761-405 oder 761-400 (Beratungsstelle Rastatt) Alter-
nativ schreiben sie eine E-Mail an: offenburg.pp.praevention@
polizei.bwl.de 

 

Die Gewerbeakademie informiert: 
Für Azubis: Telefontraining  
Ob Betriebe bei Kunden einen guten Eindruck hinterlassen, 
hängt entscheidend vom ersten Kontakt am Telefon ab. 
Deswegen ist es gerade für Auszubildende wichtig, das zu 
lernen. In dem Tagesseminar „Telefontraining für Azubis“, das 
die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer in Offenburg 
anbietet, geht es darum, typische Gesprächssituationen zu 
üben und kommunikative Hürden zu meistern.  
  
Der Termin: Freitag, 9. September, 13 bis 18 Uhr. Weitere 
Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie unter Tel. 0781/793-
111. Infos und Anmeldung auch unter www.gewerbeaka-
demie.de/weiterbildung 
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Kochen wie die Gallo-Römer 
Ein Workshop mit COLLEGIUM CONVIVIUM 
  
Am Samstag, den 03. September 2022 findet, nach zweijäh-
riger coronabedingter Pause, wieder der beliebte Kochwork-
shop “Kochen wie die Gallo-Römer” mit den ehrenamtlich 
Aktiven von Collegium Convivium statt. Von 13.30 bis 17 Uhr 
können alle über 16 Jahren gemeinsam mit den kochbe-
geisterten Herren des Arbeitskreises Gallo-römisches Leben 
Lahr-Dinglingen im Bürgerzentrum im Bürgerpark (Mauerweg 
9) römische Originalrezepte nachkochen. Die Ehrenamtlichen 
haben sie aus lateinischen Schriftquellen herausgesucht und 
ein mehrgängiges Menü zusammengestellt. Wer Fleisch isst, 
kann zum Beispiel in Schweinenetz eingewickelte Hack-
fleischbällchen probieren. Aber auch Vegetarier kommen bei 
Melonensalat und Blattmangold in Wein voll auf ihre Kosten. 
Es wird um Voranmeldung bis zum 26. August 2022 unter 
museum@lahr.de gebeten. Die Teilnehmerzahl ist auf sechs 
Personen begrenzt. Kosten: 30 Euro/Person. 
 

Oberrhein Messe lockt wieder zum 
Einkaufsbummel 
Nach zwei Jahren Pause freuen sich alle auf das reichbe-
stückte Schaufenster der Region
 
Offenburg. Die Oberrhein Messe öffnet vom 24. September 
bis 3. Oktober wieder ihre Tore. Nach zwei Jahren Corona 
bedingter Pause lädt eines der größten Schaufenster der 
Region wieder zum Messebummel. Erfreulicherweise dauert 
die Messe sogar einen Tag länger, da der 3. Oktober auf einen 
Montag fällt, wurde sie erneut auf zehn Tage ausgedehnt. Die 
Besucher erwartet ein buntes Rahmenprogramm, eine facet-
tenreiche Einkaufswelt und eine Erlebnislandschaft, die für alle 
etwas bereithält.

Die Freude über die erneute Auflage der Traditionsmesse ist 
bei der Messe Offenburg, bei allen Ausstellern und Besuchern 
groß. Für einen fetzigen Auftakt werden die „Dorfrocker“ 
sorgen. Das Eröffnungskonzert ist im Messeticket bereits 
enthalten. Die Brüder Tobias, Markus und Philip rocken am 24. 
September ab 11 Uhr die Festhalle 4. Die Band gilt als ein 
Vorreiter der neuen deutschen Volksmusik indem sie traditio-
nelle Werte wie Heimat mit modernen Beats vereint.

Während aller Messetage ist für gute Unterhaltung gesorgt. 
Musikvereine, Kapellen und Bands aus der Region spielen auf 
und sorgen in Festhalle 4 für gute Laune. Traditionell werden 
Modetrends für Herbst/Winter präsentiert. Sabine Späth von 
der Agetur TOP S wird hier mit ihren Models in der Messehalle 
2 und im Herbstzauber das aktuellste von den Laufstegen 
dieser Welt neu interpretieren. Einen festen Platz im Programm 
hat der Kunsthandwerkermarkt, neu im Foyer zwischen der 
Ortenauhalle und der Baden-Arena mitten im Messege-
schehen. Im Foyer der Oberrheinhalle hat „Kosmos Schwarz-
wald“ seinen Platz. Rund 30 Künstlerinnen und Künstler aus 
der Region zeigen hier ihre Werke. Es ist über die Jahre 
gelungen, eine neues Schwarzwaldbild zu zeichnen, das sich 
modern, zeitnah und dennoch verwurzelt den Besuchern 
offenbart. Die Halle 3 wird zur Tierhalle mit Streichelzoo, 
nebenan gibt es im reich bestückten Bauernmarkt Leckereien 
aus der Region zu kaufen.

Vortragsforen zu Bauen und Energie, eine reiche Auswahl an 
Erzeugnissen für Wohnen und Haushalt, Mode und Beauty, 
Gesundheit und Lifestyle ergänzen das Angebot in den 
einzelnen Messehallen. Und über allem steht und dreht sich 
das Riesenrad auf dem Freigelände und signalisiert schon von 
weitem, dass in Offenburg wieder ‚Herbstmesse‘ ist.

Stabil bleiben die Eintrittspreise. Die Tageskarte kostet im 
Vorverkauf fünf Euro, an der Tageskasse sechs Euro. Die 
Familienkarte ist für 13 Euro sowohl im Vorverkauf als auch an 
der Tageskasse erhältlich und schließt den Eintritt für zwei 
Erwachsene und bis zu drei Kindern ein. Inklusiv im Eintritt-
spreis ist wieder der Shuttle-Bus vom Bahnhof beziehungs-
weise dem Park and Ride-Parkplatz am Flugplatz. Der Vorver-
kauf beginnt in Kürze. Bereits erworbene Tickets für die Ober-
rhein Messe 2020 und 2021 behalten ihre Gültigkeit.

Weitere Informationen gibt es unter www.oberrhein-messe.de. 
Für Fragen steht das Team der Messe Offenburg unter fritz@
messe-offenburg.de oder Telefon (+49) 0781 9226-219  
   
 

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Di. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 14.30 - 17.30 Uhr

Sonntag, den 04. September 2022  
09.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. i. R. M. Schaal)

Dienstag, den 06. September 2022
Kein Kirchenchor 

Sonntag, 11. September 2022 
10.15 Uhr  Gottesdienst (Pfr. A. Malter)

Dienstag, den 13. September 2022
Kein Kirchenchor 
 

 

Vereinsmitteilungen

Unser Programm für den Herbst und Winter 2022/2023 
  
Es dürfte ja inzwischen bekannt sein, dass wir im Moment kein 
festes, gedrucktes Jahresprogramm haben. Aber unsere 
Vorstellungen gehen weiter! 
 
Wir sind auch sehr optimistisch und sind ab dem Mai wieder 
im Koffer! Wir freuen uns wieder auf die ganz besondere 
„Koffer-Atmosphäre“, werden aber vorerst noch nicht alle 
Plätze belegen. 
 

Halten Sie sich auf dem Laufenden und besuchen Sie uns 
auf unserer Homepage 

www.koffer-lahr.de 
 

Dort können Sie auch Karten bestellen oder uns  
über unsere E-Mail erreichen: 

braun-emf@t-online.de 
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Samstag, 17. September 2022, 20.00 Uhr 
  
„Blue Terrain“ – Bluesmusik vom Feinsten mit Marty Hall 
  
Marty nahm im Juni 2016 seine neue CD „Blue Terrain“ in Lahr 
auf und stellt sie bei uns im „Koffer“ der Öffentlichkeit vor! 
  
Der Gitarrist, Sänger und Komponist gehört zu den Musikern, 
die es schaffen, ihr Publikum schon mit den ersten Takten zu 
fesseln. Blues, Rock und Balladen, so definiert sich der 
Markenname „honest, raw and direct“ als Sound von Marty 
Hall. Sein Gitarrenspiel ist betörend und geradezu hypnotisch. 
In den Worten des Jazzkritikers Andreas Pernpeintner: „Hall, 
so scheint es, hat eine ganze Band in seine Gitarre gestopft. 
Alle Stimmen eines kompletten
Arrangements sind da zu hören. Akkorde, Bassläufe, 
Rhythmus, Backbeats. Dazu gesellen sich verspielte Einwürfe, 
verzierungsreiche Soli. Dies alles aus einem Instrument hervor-
zuzaubern, das erfordert nicht nur ein hohes Maß an Spiel-
kultur und instrumentaler Klasse, das erfordert vor allem viel 
Einfühlungsvermögen und Disziplin, um nicht alles zu Tode zu 
solieren, sondern den Stimmen gleichermaßen ihren Raum zu 
lassen.“ Das Repertoire beinhaltet wunderschön arrangierte 
eigene Kompositionen, ebenso wie persönliche Versionen von 
Bluesklassikern wie die von Willie Dixon, Jimmy
Reed und Percy Mayfield. 
  
  
Freitag, 7. Oktober 2022, 20.00 Uhr 
  
„Im Café de Paris“ - eine nostalgische Zeitreise mit 
GISELLA, Akkordeon  
  
Gisella Höchstötter ist studierte Musikerin und seit 15 Jahren 
als selbständige Akkordeonistin unterwegs. 
  
Ihr „Café de Paris“ steht für die legendären Cafés von Paris in 
der Zeit der 20er bis 50er Jahre. Das ist die Blütezeit der 
Musette-Musik. 
Durch die virtuos gespielten romantischen Musette-Walzer, 
und den nostalgischen Chansons und einer schönen Bühnen-
kulisse fühlt sich das Publikum in wenigen Augenblicken nach 
Paris, in die Stadt der Liebe versetzt. 
  
Der Name Musette steht für einen Musikstil, der in Paris im 
Viertel der einfachen Leute gegen Ende des 19. Jahrhunderts 
entstand. In kleinen Restaurants, Bars und Cafes tanzten die 
Menschen zu den Akkordeon-Melodien. Diese Musik erzählt 
von Liebe und Schmerz, sie schenkt Lebensfreude, weckt die 
Sehnsucht und berührt vor allen Dingen die Herzen der 
Menschen. 
  
Das Repertoire der charmanten Wahl-Badenerin ist schier 
unerschöpflich. Mit viel Fingerspitzengefühl versteht es 
GISELLA das Publikum mit in das Programm einzubeziehen. 
Kleine Anekdoten, Gedichte und Geschichten, aber vor allem 
die beschwingte und herzerfreuende Musik, machen den 
Abend zu einem kurzweiligen Vergnügen mit sehr viel franzö-
sischem Flair. 
  
„GISELLA – diese Frau ist Musik“, schwärmte eine Zuhörerin 
nach einer Veranstaltung. 
  
  
Freitag, 29. Oktober 2022, 20.00 Uhr 
  
„Eneweg guet binander“ mit  Ulrike Derndinger und Heinz 
Siebold  
  
Alemannisch gschwätzt un gsunge 
  
Abstand halten und trotzdem beieinander sein? In Zeiten der 
allgemeinen Verunsicherung ist die Heimat wichtiger denn je. 

Ihre Sprache gibt uns Halt und Mut. Ulrike Derndinger und 
Heinz Siebold sprechen und singen in Alemannisch vo do un 
dert. Samtig melodiös wie in der Ortenau und kernig hebelia-
nisch wi im Wiesental. In Geschichten, die das Leben schreibt. 
Über Muetter- und Tochterliebe im Schnoogeloch. Über 
fremd- und deheimsi - überall. Über die sunnige und die schat-
tige Site in Muetters Stübeli. Und vo dört, wo „De Hai dehei“ 
isch. Mundart findet „zwische de Ziilde“ - zwischen den Zeilen 
- mehr als nur Spaß. Aber den auf jeden Fall. 
  
Die Mundartautorin Uli Derndinger (Jahrgang 1977) ist geboren 
und aufgewachsen in Kürzell im Ortenaukreis und arbeitet als 
Redakteurin der Badischen Zeitung in Lahr. Sie ist für ihre 
Geschichten mehrfach mit Preisen in Mundart-Wettbewerben 
ausgezeichnet worden. Der Journalist und Liedersänger Heinz 
Siebold (Jahrgang 1950) ist in Enkenstein im kleinen Wiesental 
geboren und aufgewachsen. Das Künstlerpaar lebt in Lahr 
(Ortenaukreis). 
  
  
Samstag, 19. November 2022, 20.00 Uhr 
  
„Frankn´Wolf“ – Acoustic-Power 
  
Handgemachte Musik im Koffer mit Klassikern von den Sixties 
bis zu aktuellen Indipendent-Titeln 
Die Band „Franknwolf“ ist noch gar nicht so lange auf der 
Bühne. Trotzdem sind die beiden Musiker Frank Näger aus 
Rammersweier und Wolfgang Bieler aus Oberkirch doch 
erfahrene Bühnenveteranen.  
Insbesondere Frank Näger kennt man hierzulande schon seit 
den legendären »HäckMc«-Zeiten als hervorragenden Gitar-
risten, aktuell spielt er bei »Space Pigs«. Ende 2015 lernten 
sich die beiden Musiker kennen und schon bald war klar, 
»dass wir musikalisch und auch sonst so was wie Seelenver-
wandte sind«, sagte Frank Näger, und auch Wolfgang Bieler 
bestätigte: »Wir haben denselben Musikstil, die Chemie hat 
sofort gestimmt«. Dabei ist »Franknwolf« an kein Jahrzehnt 
gebunden, die Sechziger sind genauso dabei wie Musik aus 
den vergangenen Jahren. 
 

Samstag, 21. Januar 2023, 20.00 Uhr 
  
„Namibia – Land der Extreme“ – Ein Film von und mit 
Bernd Tacke 
Der wildreiche Etosha-Nationalpark, Buscherfahrung weitab 
jeglicher Zivilisation im wilden Damaraland mit seinen Wüsten-
elefanten, beeindruckende Schluchten und unberührte Stein- 
und Sandwüsten, die überwältigende Namib-Wüste mit den 
spektakulären roten Sanddünen des Sossusvlei. All diese 
faszinierenden Kultur-, Natur- und Tiererlebnisse sind Inhalte 
des neuesten Films „Namibia – Land der Extreme“ des Lahrer 
Filmautors Bernd Tacke. Ausgangs-und Endpunkt des Natur- 
und Safari-Reisefilms ist Windhoek. In der Hauptstadt und in 
der Küstenstadt Swakopmund sind noch zahlreiche Erinne-
rungen an die deutsche Kolonialzeit lebendig. Der Safari-Film 
„Namibia – Land der Extreme“ ist neben dem Naturfilm „Leben 
und Sterben in der Serengeti“ der zweite Film von Bernd 
Tacke, der die Zuschauer nach Afrika führt. 
  

Samstag, 4. Februar 2023, 20.00 Uhr 
  
Der Koffer wird zum Zaubertheater:  
Michael Parlez und Kit Klinkert verzaubern uns in ihrem 
„Auswärtsspiel“ 
  
Unter dem Titel Magie im Mercure haben Michael Parléz & Kit 
Klinkert vor über 5 Jahren Freiburgs erstes Close up Zauber-
Theater eröffnet und ihre Shows in Freiburg sind meist restlos 
ausverkauft. 
Ganz selten spielen Sie Ihr gemeinsames Programm auch 



7

außerhalb Ihres Theaters, dazu zählt nun auch ein Abend im 
Koffer in Lahr/Hugsweier. 
Dieser verwandelt sich an diesem Abend in ein kleines exklu-
sives Zaubertheater, einem Ort an dem Zuschauer Zauber-
kunst aus nächster Nähe erleben können. 
Die beiden Freiburger Zauberkünstler Michael Parléz & Kit 
Klinkert entführen Sie dann mit einem Augenzwinkern und 
hautnah, für einen Abend lang an den Rand der Realität. 
Erleben Sie direkt unter Ihren Augen unglaubliche Kunststücke 
und magische Momente. 
Staunen, schmunzeln und lachen Sie und genießen Sie einen 
Abend voller handgemachter Wunder auf einem der exklu-
siven Plätze. 
Das Programm besticht nicht nur durch hochkarätige Zauber-
kunst, sondern lebt auch von dem witzigen Zusammenspiel 
seiner beiden Akteure. Michael Parléz und Kit Klinkert sind 
zwei erfrischend unterschiedliche Charaktere, gleichzeitig 
aber ein seit Jahren eingespieltes Team und so spielen sie sich 
auf der Bühne, unterhaltsam und verblüffend, gegenseitig die 
Bälle zu und setzen dabei scheinbar mühelos sämtliche Natur-
gesetze außer Kraft und stellen die Logik auf den Kopf. 
  
  
Samstag, 25. Februar 2023, 20.00 Uhr  
  
Ein Heimatabend der besonderen Art mit dem Kehler 
Liedermacher Gerd Birsner 
  
,,Wenn de Babbe mit de Schlabbe in de Rappe dabbe dud.“ 
So lautet ein Klassiker des Kehler Liedermachers Gerd Birsner. 
Am Samstagabend gibt er im Kulturkeller Koffer in Hugsweier 
ein furioses Gastspiel. 
Der Abend wird ein Streifzug durch die Geschichte seines 
Schaffens. Erinnerungen an das Musical ,,Diersche forever“ 
zum 750-jahrigen Bestehen seines ursprünglichen Heimat-
ortes Diersheim und an seine Zeit als Moderator beim Südwes-
trundfunk. Und natürlich hat ,,De Gerd“ in seinen früheren 
Zeiten auch ein Kinderprogramm als ,,Käpt´n Huch“ gestaltet 
und macht heute Bühnenprogramme mit Liedern aus der Pop- 
und Folkmusik. 
Seine eigene ‚Berühmtheit“ unterstreicht er auch gerne mit 
dem Vortrag eines Liedes von Elvis Presley. Denn der hatte 
schon damals gesungen ,,Isch de Gerd dooo“ (In the Getto). 
Zwischendurch erzählt er Geschichten aus seinem Leben, 
schwärmt vom badischen Ländle mit seiner schönen Land-
schaft und dem guten Essen. 
Und wenn er dann das von ihm komponierte Lied „De badische 
Himmel“ singt, dann dürften mit dieser Hommage an die 
Heimat die Herzen aller Zuschauer weit aufgehen. 
  
  
Samstag, 11. März 2023, 20.00 Uhr 
  
„Wos werd sajn?“ – das Beste aus 35 Jahren mit Jontef 
JONTEF, der Name ist Programm: JONTEF bedeutet Festtag. 
Ein Festtag mit Musik und Theater, ein Festtag der „klejnen 
Mentschelach“, der Menschen nicht nur im jiddischen Schtetl 
der Vergangenheit, sondern auch heute, hier und anderswo, 
der Menschen, die sich begegnen, sich verlieben und verlieren, 
bekriegen und versöhnen. Wie die Presse urteilt: „Ohne 
großen technischen Aufwand, nur durch Wort und Musik und 
die virtuose Beherrschung der Instrumente erweckt Jontef die 
überschäumende Lebensfreude, den augenzwinkernden 
Humor und die Melancholie der Welt des Schtetls wieder zum 
Leben.“ JONTEF ist die einzige Klezmer-Gruppe in Deutsch-
land, die in dieser Weise Wort und Musik verbindet. Dafür 
haben sie Preise gewonnen und darauf beruht ihr Erfolg beim 
Publikum. Mit Lust und Liebe wurde dieses Jubiläumspro-
gramm zusammengestellt, das ganz alleine den Zuhörern 
gewidmet ist. Denn von ihnen handeln die Lieder und 
Geschichten. „Jontefs Musik trifft die Zuhörer mitten ins Herz“, 
schrieb ein Kritiker. 
  

DORV-Leben Hugsweier GbR

Fortschritte bei der Ausgestaltung des DORV-Ladens 
Hugsweier
Dorfladen, Mehrzweckräume, Café, Wohneinheiten: In Hugs-
weier soll ein DORV-Zentrum entstehen – die Abkürzung steht 
für „Dienstleistung und ortsnahe Rundum-Versorgung“. Das 
DORV-Team hat nun eine finanzielle Förderung eingeworben 
und kann sich somit bei der Ausgestaltung des geplanten 
Ladens professionell beraten lassen.
Trotz der im ersten Halbjahr 2022 teilweise noch einge-
schränkten Kontaktmöglichkeiten und coronabedingten 
Ausfällen ging es mit der Ausgestaltung des DORV-Ladens 
weiter. Für die Ehrenamtlichen, die in diesem Bereich als 
Laiinnen und Laien agieren, war es nicht einfach, eine ganz 
konkrete Ladeneinrichtung zu planen und dabei alle Erforder-
nisse und rechtlichen Vorgaben zu berücksichtigen. Zu viel 
steht dabei auf dem Spiel, so auch die finanziellen Einlagen 
der Förderinnen und Förderer.
Deshalb hat sich das DORV-Team kurzentschlossen bei der 
„Initiative Allianz für Beteiligung“ beworben, um eine finanzi-
elle Förderung für professionelle Beratung zu erhalten. Diese 
Allianz ist unabhängig und wird unter anderem vom Land 
Baden-Württemberg, der Robert-Bosch-Stiftung und der 
Baden-Württemberg-Stiftung gefördert. Ihr Ziel ist es, die 
Bürgerbeteiligung und Zivilgesellschaft im Land in verschie-
denen Bereichen zu stärken. Dafür stehen Fördertöpfe zur 
Verfügung – so wie das Programm „Gut Beraten“, das Initia-
tiven zum Beispiel im Bereich „Ländlicher Raum, Quartiersent-
wicklung“ unterstützen will. Das vorgelegte Konzept des 
DORV-Teams und das bisherige Engagement haben über-
zeugt, sodass nun mit finanzieller Förderung in Höhe von 
maximal 4000 Euro eine professionelle Beratung möglich ist. 
Ein erstes Treffen mit Wolfgang Gröll von der New Way 
Betriebs- und Wirtschaftsberatung hat bereits stattgefunden. 
Die Abstimmung mit der Stadt Lahr, die das Projekt von Beginn 
an intensiv unterstützt, sowie dem Investor und Bauträger 
Eichner-Bau wurde durch eine Online-Konferenz hergestellt. 
Die Gespräche waren für alle Beteiligten aufschlussreich und 
produktiv, da sich Gröll auf die Beratung von Bürgerinitiativen, 
die die Nahversorgung und Einrichtung von Begegnungs-
stätten zum Ziel haben, spezialisiert hat.
Die weitere Planung des DORV-Zentrums wird nun immer 
konkreter. Wolfgang Gröll hat unter betriebswirtschaftlichen 
Aspekten die Grundrisspläne auf ihre Praxistauglichkeit über-
prüft, eine Wirtschaftlichkeitsberechnung für den Dorfladen 
erstellt und Modelle für die Trägerschaft geprüft. Das DORV-
Team ist zuversichtlich, mit den neu gewonnenen Kenntnissen 
auf seinem Weg einen guten Schritt weitergekommen zu sein.

Burgfest auf der Hohengeroldseck am 
Sonntag, den 4. September 2022 
Nach zwei Jahren coronabedingter Pause laden der Verein zur 
Erhaltung der Burgruine Hohengeroldseck e.V. und die Freiwil-
lige Feuerwehr Seelbach am Sonntag, 4. September, 11:00 
Uhr auf der Hohengeroldseck zum 14. Burgfest mit mittelalter-
lichem Flair ein. Dabei ist es die Kombination von Vergangen-
heit und Gegenwart, die das Besondere dieser Veranstaltung 
ausmacht, ist Manfred Uhl, der zusammen mit Johannes 
Wagner das Fest organisiert, überzeugt: „Hinter der Burg 
findet alles rund ums Mittelalter statt, im vorderen Bereich 
ähnelt das Ganze eher einem Gartenfest. Genau damit wird 
jede Altersklasse angesprochen. Rund 2500 Besucher 
erklimmen jedes Jahr die Burg, die zum 30. Mal Ort einer 
Veranstaltung ist.“ „Angefangen hat es damals mit Jazz- und 
Dixie-Konzerten, alles für den Erhalt der Burgruine“, sagt 



8

Johannes Wagner. Sonntag nun wird um 7 Uhr morgens 
entschieden, ob das Wetter mitspielt. „Falls das Fest ausfällt, 
teilen wir das im Internet unter www.seelbach-online.de mit“, 
so 1. Vorsitzender Thomas Schäfer weiter. Alle Zeichen stehen 
auf Feiern. Damit verbunden ist unter der Regie von Gesamt-
kommandant Bernd Wagner und seinem Stellvertreter Chris 
Vögele der Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr Seelbach, die 
mit rund 50 Helfern für die notwendige Logistik sorgt. Neben 
der Verkehrsregelung bringen die freiwilligen Helfer Essen, 
Trinken sowie Gerätschaften hoch zur Burg. Ab 8 Uhr werden 
die Stände aufgebaut. Rund 25 Marktbeschicker haben sich 
für dieses Jahr angemeldet, darunter Bleigießer, Töpfer, Stein-
metz, Seifensieder bis hin zu Anbietern von Holzartikeln und 
Naturprodukten. Nach einigen Jahren Pause werden wieder 
Produkte nach der Ernährungslehre von Hildegard von Bingen 
angeboten. Die Tochter von Franz Haag führt gemeinsam mit 
ihrem Ehemann den Hildegard-Laden weiter. Die meisten 
Produkte aller Anbieter werden von der Feuerwehr in den 
Burghof transportiert, einfach um der Gefahr zu entgehen, 
dass einer von ihnen mit seinem Fahrzeug steckenbleibt. 
Rund um die Burg gilt an diesem Tag Einwegverkehr. Es ist an 
alles gedacht, die Organisation im Hintergrund ist fein abge-
stimmt auf mögliche Eventualitäten. 

Bereits Freitag schlagen die „Geroldsecker Ritterschaft“ und 
die „Hjotr-Gruppe“ ihre mittelalterlichen Lagerstätten auf. Für 
die musikalische Unterhaltung der Gäste sorgen die Eger-
länder Abteilung des Musikverein Seelbach, die Mittelalter-
gruppe „MinneZit“, die Gruppe „Ziduwoma“ und die „White 
Horses“ unter der Leitung von Henning Lehmann. Ihre 
Country-Songs begeistern seit Jahrzehnten ihr Publikum. 
Ziduwoma und die Gruppe „Minnezit“ schlagen mittelalter-
liche Klänge an und bereichert den mittelalterlichen Teil des 
Festes. Siegfried Kohlmann, Hauptamtsleiter der Gemeinde 
Seelbach moderiert das Programm. Für die jungen Besucher 
haben sich die Organisatoren viele Mitmachmöglichkeiten 
ausgedacht. So können sie Linoldrucke herstellen, Feen, 
Engel und Elfen basteln, Stockbrot backen oder auf Ponys 
reiten. „Walter von Hohengeroldseck“, der mittelalterliche 
Ritter und Burgherr wird als Zinnfigur zum Mitnehmen gegen 
einen kleinen Obolus angeboten. Zudem finden zwei Burgfüh-
rungen statt. Wer daran Interesse hat, kann sich beim Treff-
punkt an der Burgtreppe zum Brunnenhaus melden. 

Für die Bewirtung der Gäste ist bestens gesorgt. Der Umwelt 
zuliebe wird beim Essen auf Plastik verzichtet und Fingerfood 
angeboten, das in Servietten oder Brötchen verpackt ist. 
Burgsteaks, Speckbrote, Flammenkuchen, Grillwürste fehlen 
ebenso wenig wie Kaffee und Kuchen. Geroldsecker Bier vom 
Fass und Burgsekt sind neben Nichtalkoholischem die 
passenden Getränke dazu. Wer auf öffentliche Verkehrsmittel 
zurückgreifen möchte, kann von Lahr und Biberach mit der 
Schönberg-Linie anreisen. Auf der Homepage www.sweg.de 
sind die Abfahrtszeiten der Schönberglinie genannt, die im 
Sommer immer sonntags regelmäßig fährt. Die Veranstaltung 
beginnt um 11:00 Uhr und endet um 18:00 Uhr. Der Wegzoll 
(Kinder bis 15 Jahre frei, Schüler + Studenten 3 €, Erwachsene 
4 €) kommt in vollem Umfang der Burgsanierung zu Gute. 
 

Der Bezirksobstbauverein  
Ortenau lädt ein: 
Freie Plätze auf der Lehrfahrt des Bezirksobstbauvereins 
Ortenau zur Landesgartenschau Neuenburg und auf den 
Bioobstanbaubetrieb ´Südhof` in Denzlingen  
  
Bei der diesjährigen Tageslehrfahrt am Freitag, 16. September 
2022, des Bezirkobstbauvereins Ortenau gemeinsam mit der 
Obstbauberatungsstelle des Landratsamts Ortenaukreis sind 
noch Plätze frei. 
  
DasProgramm mit Schwerpunkt Obstanbau führt zunächst 
zum Bio-Obstanbaubetrieb „Südhof“ in Denzlingen. Bei einer 
Betriebsbesichtigung erfahren die Teilnehmenden interes-
sante Details über Anbau und Vermarktung sowie über die 
Schädlingsabwehr durch biologisch-technische Verfahren. 
Nach einer ausgiebigen Mittagspause in Neuenburg folgt eine 
Führung zum Thema „Rheingärten und Stadtpark am Wuhr-
loch“ durch die Anlage der LGS. Zum Abschluss besteht noch 
Zeit zu eigenen Begehungen und einer Kaffeepause, bevor der 
Rückweg angetreten wird. 
  
Eine Anmeldung ist bis Freitag, 26. August 2022, über den 
Anmeldebogen auf der Infoseite https://ortenaukreis.landwirt-
schaft-bw.de,  unter dem Reiter Veranstaltungen, möglich. 
Alle weiteren Details, sowie die Abfahrtszeiten und Zustiege 
können dem Anmeldebogen entnommen werden. 

Die Kosten variieren je nach Teilnehmerzahl zwischen 52 und 
62 Euro und sind im Bus zu entrichten. Das Mittagessen ist 
nicht im Preis enthalten. 
  
 

Anzeigen

Gartenliebhaber, beide bald Rentner suchen

kleines Haus oder helle Wohnung im EG
zum Kauf oder zur Miete.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf Telefon: 01 52 / 02 36 27 75

Privat
Anzeigen

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Heilmethoden

Heizsysteme der Zukunft

Anzeigenschluss:
5. September 2022, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihr(e) zuständige(r) Mediaberater(in) oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 9. September 2022 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern
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Heizsysteme der Zukunft

 anb.anzeigen@reiff.de
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Lieblingsjob
in derPflege
zuWunsch-
Arbeitszeiten!

• 1:1 außerklinische Kinderintensivpflege
• für 3-jährig exam. Pflegefachkräfte

VZ/TZ ab sofort

Jetzt unverbindlich informieren
oder gleich bewerben:

0781-936 83 040
www.casa-intensivpflegedienst.de

EIN ARBEITGEBER FÜR MICH
Die FIEGE Logistik sucht für die Standorte Lahr /
Gengenbach eine:

Aushilfe für die Reinigung (m/w/d)
Im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. Der Umfang verläuft
sich auf ca. 8 Stunden pro Woche (Mo-Fr) Die Verteilung der
Arbeitszeit erfolgt in Absprache.

AUFGABEN:Reinigung der Lagerhalle und des Außenbereichs(teilweise mit Unterstützung einer Kehrmaschine)
INTERESSE?Dann melden Sie sich bei uns!
FIEGEBIETET MEHR: karriere.fiege.com
FIEGE Logistik Stiftung & Co. KG
Archimedesstr. 19 | 77933 Lahr
Maren.Paulus@fiege.com | www.fiege.com

Stellenmarkt



11

BEI UNS STIMMEN PREIS
UND LEISTUNG
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Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Polsterarbeiten aller Art: Stilmöbel – Stühle – Eckbänke – Motorradsitzbänke u.v.m.

Aufpolstern statt Neukauf,
der Umwelt zuliebe.

www.polsterei-ehret.de
Steinebühlstraße 1 · 77749 Hohberg-Niederschopfheim
Telefon: 0 78 08/75 89 · Mobil: 01 52/28 73 92 32
Fax: 0 78 08/41 64 93 · E-Mail: w.ehret@online.de
Öffnungszeiten Ladengeschäft:
Mo., Di., Fr. 14.30–17.00 Uhr
Mi. 9.00–12.00 Uhr und 14.30–17.00 Uhr · Do.,Sa. geschlossen
Termine nach Vereinbarung

VELUX Lichtlösung DUO
Erweiterter Ausblick

Mehr Licht, mehr Luft,
mehr Lebensqualität

Hochwertige Kunststoff- oder
Holzqualität in klar lackiert
und weiß lackiert

Wir beraten Sie gern.

Wir wünschen Ihnen ein

schönes Wochenende!
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr
Tel. +49 (0) 7821/ 954876-0
info@wuest-schabinger.de
www.wuest-schabinger.de

... und weitere abwechslungsreiche
Veranstaltungen erleben!

Nehmen Sie auch an unserem
Fotowettbewerb teil:
neuenburg2022.de/fotowettbewerb

u.a. am

10.9. RheinLeuchten – Tausende von Lichtern ver-
wandeln die Rheingärten in einen magischen Ort

11.9. Blaulichttag – Polizei, Feuerwehr und Helfer
hautnah im Einsatz erleben

17.9. Les Elles Symphoniques et 100 choristes –
Highlights aus Oper, Musical und Filmmusik

27.9. Open-Air-Kino

01.10. Tag der Traditionen

NOC
H BIS

3. OK
TOBE

R

2022

Kinderarzt sucht dringend im
Raum Lahr +15 km ein Ein- und

Zweifamilienhaus zum Kauf
über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 0781 9200 – 16

Immobilien

Tipps

Veranstaltungs

FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

Bestnoten zum Schulstart – Ma. Deu. Eng. Franz.
Experten-Nachhilfe ab 49 € für 10 UStd.
www.nachhilfe-lernwelt.de, 07821 3333

Nasse Wände?
Feuchter Keller?

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Al L d ß 40 77749 H hb

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

?

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0
www.isotec.de/hug
t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Wir stellen ein:
Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de


